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(1322—1) Nr. 6968.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicle vom 7ten

Jänner 1873, Z. 22,335, wird vom k. l.
Bezirksgerichte hiemit bekannt gemacht:

Es weiden über das von, Executions-
führer einoerstilndlich mit dem Erccuten
gestellte Ansuchen die mit Bescheid vom
7. Jänner 1873, Z. 22.335, auf den
3. M a i und 4. I u m 1873 angeordneten
ersten zwei exec. Feilbietungen die dem
Franz Grieß von Piauzbüchel Hs.»Nr.
10 gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Sonnegg, loi. 453, Lud Urb.«Nr.
524, Rctf.'Nr. 395 oorlommenden Rea«
lität M o . 64 f l . 19 ' / , lr. mit dem für
abgethan erllärt, daß e« lediglich bei der
« i t obigem Gescheide auf den

5. I u l i l. I.
angeordneten dritten exec. Fcilbietung sein
Verbleiben habe und daß bei ^dieser Feil»
bietung die in Pfand gezogene Realität
auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werden wird.

K. k. städt. delegiertes Bezirksgericht
Laibach, am 3. M a i 1873.

(1347—1) " N r . 1122.

Erinnerung
an Margarelh K o p o r und dcren unbe-

kannte Rechtsnachfolgern.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Na«

tschach wird der unbekannt wo befindli-
chen Margarelh Kopor und deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern hiermit erin«
n«rt:

Es habe Jakob Zupanz von Gorena«
vaS Nr. 4 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung der sud Urb.«Nr. " / „ aä Gut
Untererlcristein vorkommenden Hnbrealität
und Gestaltung der Gewähranschrcibung
«ud pr^W. 10. Ma i 1873, Z. 1122,
hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den

8. Juli l. I.
früh 9 Uhr mit dem Anhange de« § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Mart in Plazmk von Gorenavas als cuin«
tor aä actum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
23. Ma i 1873.

^ 1 3 1 3 - 1 ) 3 l r7 i0637

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte ^aaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pcöe von Altenmarlt die exec. Persteige«
rung der dem Michael Hnidaröic von Ko»
sarsche gehörigen, gerichtlich auf 1325 fl.
30 lr. geschätzten Realität 3ul) Urb.-Nr. 238
llä Grundbuch Herrschaft Schnceberg neuer-
lich bewilliget und hiezu drei FeilvietungS-
Tagsotzungen, und zwar die erste auf den

26. J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

2 6. August 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr
in der Gerlchtölanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
u « oder über den Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Kicitationscommission zu erlegen hat,
so wie das SchützungSprototoll und der
GrundbuchSextract können in der dicSge-
richtlichtn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht LaaS, am sten
März 1873.

(1319—1) Nr. 4411.

Reassumierungdritterexec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte
Laiboch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Johann
Bahooc von Sagraz eic executive V:rstei-
gerung der dem Johann Pnant von Sme»
jene gehörigen, gerichtlich auf 1956 f l . ge-
schätzten, im Grundbliche Gutenfcld Urb.-
Nr. 7, loi. 19 vorkommenden Realität
M o . 31 si. im Reassumierunaswcge be.
williget und hiezu die Feilbietungstagsa-
tzung, und zwar die drille auf den

2 8 . J u n i 1 8 7 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
Amtskanzlei, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzung««
werthe hintangegeben wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vc>r gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licilationöcommissicn zu erlegen hat,
so wie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrden.

Laibach, am 18. März 1873.

(1349—1) Nr. 933.

Erinnernng
an Johann F e l i c i a u und dessen unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Nalschach

wird dem unbekannt wo befindlichen Io«
hann Felician und dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Maria Camloch von Soutsch-
nil HS.'Nr. 61 wider dieselbcn die Klage
auf Erweibung deS Eiqenthums der im
Gruudbuchc dcs Gutes Oberellenstein «ud
Urb.'Nr. 137 und Rctf -Nr. 20 vorkom-
menden Weingartcnrealilät im Wege der
Ersitzuna 8ud plkeg. 19. April 1873,
Z. 933, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

24 . J u n i 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Gelegten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ma-
thias Ccö von Soulschnik als curator ad
actum auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Natschach, am
20. April 1873.

(1353—1) Nr. 2163.

Erecutive
Realitäten-Hjerfteigerultg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Scnoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Andreas
Musik von Senosclsch die efec. Verstei-
gerung der dem Joses Fadölö von Seno»
setsch gehörigen, gerichtlich auf 2195 ft.
geschätzten Realität bewilliget und tziezu
zwei FeilbietungSlagsatzungen, und zwar
die zweite auf den

25. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der GerichtSlanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealität
bei der zweiten Feilbietung nur um oder
Über den Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitalionsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und del
Grundbuchscxtract können in der diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
10. Mai 1873.

(1352—1) Nr. 2161.

Reaffumierung dritter
exeeutiver Feilbietung.

Von dem l. l . Bczillsgerichte Seuo»
sctsch wird mit Bezug anf das Edict vom
26. Februar 1873, Z. 345, kundgemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Trost
von Podgliö Nr. 5, Bezirk Wippach, ge-
gen Ignaz Muha von Großubcletu pcto.
315 ft. c. «. e. in die Reassumierung
der dritten exec. Feilbietung der dem lctz-
tern gehörigen, im Grundbuche der Herr«
schaft Präwald 8ud torn I I I . lol , 103l ,
Nr. " / , z vorlomm'nden Realität gcwil«
liget und hiezu die Tagsatzung auf den

2 8. J u n i l. I .

hiergerichts angeordnet worden.
K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am

10. Ma i 1873.

( 1 3 5 0 - ^ 1 ) " Nr. 1060^

Erilnierung
an Michael M u h v i c von Mitlerraoenz.

Bon dcm l. l . Bezirksgerichte Tscher-
ncmbl wird dcm unbekannt wo befindlichen
Michael Muhviö von Milterradenza hier-
mit erinnert:

Es habe Katharina Muhuic von Mit«
tcrradenz Nr. 415 wider demselben dic Klage
auf Zahlung von 20 si. o. 3. c. «ub prao».
8. Februar 1873, Z. 1060, Hieramts ein«
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

4. J u n i 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Peter
Sterben; uon Altenmarlt nls cursor a<1
üctum auf scine Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Tschcrnembl, am
23. April 1873.

(1318—2) Nr. 2498.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Marianna
Merher von Brod, durch Adu. Bro-
lich. die exec. Versteigerung der der Ma-
ria Mecher nun verehl. Ramov3 von
Brod gehörigen, gerichtlich auf 1272 fi. ge»
schätzten, Urb. -Nr . 83 kä Pepensfeld,
Urb.-Nr. 117 kä Kultenbruun auf 380 fi.,
Ulb.'Nr. 23 ad St . Vcit auf 300 si. und
Urb.'Nr. 851 aä Flödnig auf 1040 si.
vorkommenden Realitäten pew. 281 ft.
58 lr. s. N. bewilliget und hiezu drei Fci l '
bictungs'Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

2 1 . J u n i ,
die zweite auf den

2 3. J u l i
hiergcrichtS und die oritte auf den

23. August 1 8 7 3 ,
vormittags um 9 Uhr im Orte der Rca«
litüten, mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrcalitüten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben werden hintangege-
lien werden.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wild sämmtlichen Tabular«
gläuoigeln bedeutet, daß sie ihre Einwen»
düngen gegen die Anordung der dritten
exec. Realfeilbietung im Orte der Rea»
lllätcn binnen 3 Tagen Hiergerichts an-
zubtingen haben werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
bchi'dlichcn miudcrj. Lorcnz Kttgat'schen
Kindern erinnert, daß ihnen zur Wahrung
ihrer Interessen in obiger Exccutionesache
Herr Dr . Franz Munda, Advocat in Lai-
dach, unter gleichzeitiger Zustellung deS
NealfcilbictungsbcschciocS Z. 2498 zum
curator aä »ctuN bestellt worden sei.

Laibach, am 15. April 1873.

(1020—2) Nr. 266.

Uebertragung
execntiver Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nde^belg
wird bekannt gemacht, daß die in der
ExecutionSsache deS Josef Gorup "N°
Franz ttalislcr, Erben nach Johann Ka-
lister, durch Herrn Dr . Deu gegen Georg
Sabec und Johann Sabcc von D°l«
mit dcm Bescheide vom 25. Oktober
1872, Nr. 7130, auf den 24. IiinlM
1873 angeordnete exec. RtalfeilbietM
mit Beibehalt des Oltcs, der Stunde
und dcm vorigen Anhange auf den

2 9. August l. I .

übertragen worden ist.
K. t. Bezirksgericht Abclsberg, ""

16. Jänner 1873. ^
(1330—2) Nr. 84b3>

Dritte erec. FeilbietuO
I m Nachhange zum dirSgerichlllchc"

Edicte vom 29. November 1372, 0'
19.603, wild vom l. l . stüdt. delegierte»
Bezirksgerichte bekannt gemacht:

Es werde, da auch zu der M l"
auf den 24. Apri l 1873 angeordnete"
lfec. Fcilbietung der der AgneS A M
twn Draulje Nr. 51 gehörigen, im G l " ^
buche der Commcnda Laibach «uli ^ ^
Nr. 147' / . . 145'/ , und 144'/ , vollo"
menden Realitäten kein Kauflustiger "
schienen ist, zu der dritten und letz"
auf den

2 5. Iuni l. I.
angeordneten cxccut. Feilbletung l>bl̂
Realitäten mit dcm Beisätze g e M " ^
daß dieselben bei dieser Feilbietung " ^
unter dem Schätzungswerlhe an den M ' '
bietenden hintangegeben werden wülb '

K. k. städtisch deleg. Bezirlsgel>°/
Laibach, am 25. M a i 1873.

( 1 1 5 7 - 2 ) 3ir. Issö-

Erinnerung. ^
Von dcm l. l. Bezirksgerichte ^

pach wird den unbclanntcn Anfplt^,
mehrerer Grundparzellen hiermit ^
nert: )5,

Es habe Anton Samlc von Tovte'^e
Bez. Geidclschaft, wider dicsclbenA^l-
auf Ersitzung nachstehender, in der 6 ^ ,
mcinde Planina gelegener GrundP^ ^ t
als: die Wiese nu l)tt!«U Nr. l^<^9
824"/.«o lllllflr., v 0timäi 5lr> ' ^
mit 416^'/,^ lUKlflr., v «reäul K ^
P.-Nr. 1061 mit 5 1 " / . , , ^ N '
oßludi Nr. 1064 mit 367"/,<,<, l H tl.,
v mi^ci Nr. 1074 mit 72"/,«« ft?/
na iLäinoi Nr. 1093 mit ^ 7 „ / „
lUKlflr., U2 8tlanclli Nr 1203 m"A A.,
^Klf l r . , Nr. 1205 mit56"/z«o ^ " «oä
Nr. 1206 mit 30" / .« , ll«^,.^«
N0V0 uiöo Nr. 1278 nnt ^ ,^äl
lizKlstr., der Acker m!l Wein v "b ^
Nr. 1065 mit 1 « l ' 7 . « ° M , > '
mlaciNr. 1073 166'/,,o l l M ' , ' ^ "
1077 mit 83'«/.,, ^ l« l l l r .na / ol
Nr. 1094 mit 135'"/,«« lü«^^sll.,
moöili Nr. 1099 mit 67""/,°o ^2'/,««
8uäUi,8lli vrt Nr. 1102 m»t ^ ^
IHKlflr., na Ltrauüli Nr. ^ . B
150"/.«« l^Klftr. und die v̂ '^ftr.,
Holz Ilnb.Nr. 1071 mit 1 ^ ^ ^ 8 ^
— gub pruo». 3. Mal l » ^ A y,iind'
Hieramts eingebracht, " o r " " i <,uf
lichen Verhandlung d«e Tag,a«
den , , c>

5. August l. ^. ^ ^
früh 9 Uhr mit dem Auhll««e 0 ^
a. G. O angeordnet und d e n ^ t ^
wegen ihres unbekannten A" l ^ c«
Mathias Terbizan von P " M " ,„d
lÄwr llä ucwm m.f ihre " '
Kosten bestellt wurde ^ , „ L.'

her namhaft zu « °« « h "' ^f,.s,.<««'

4. Mai 187s.



S0s
<Ml - y Nl. 6196,

Dritte exec. Feilbietunst.
Von dem l. l. städt. deleg. Bezirls-

»lrichte Laibach wild im Nachhange zu
dem Cdictt vom 28. November 1872, Z.
".743 hiemit balannt gegeben:

«s seien über das Gesuch der löblichen
'»l. Finanzprocuratur noo. hohen NerarS
und GrundentlastungSfondcS für Krain
lllgtn Franz Olorn von Nosenbach Nr. 4
W IM««. 18. April 1873, Z. 6196,
'm Einverständnis beider Streitlheile die
Ait Bescheid vom 28. November 1872,
ö-19.748, auf den 19. April und 24sten
A»2i l. I . angeordneten ersten zwei exec.
Aalfeilbietungstagsatzungen der dem Franz
vt»ln gehörigen Realität Urb.-Nr. 40,
"lctf..Nr. 828, Einlag-Nr. 93 aä Lipp-
leln p(;w. 13 fi. 6 ' / , lr. mit dem für
ftthlllten erllärt, daß es lediglich bei
d« mit obigem Bescheid auf den

25. Juni l. I.
angeordneten dritten exec. Realfeilbielungs'
tagfllhung sein Verbleiben habe.

Laibach, am 18. April 1873.

l1328—1) Nr. 70437

Executive Feilbietung.
. Vom l . l . stüdt. dcleg. Bezirksgerichte
w Laibach wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Franz
Vaknil durch Dr. Ahaiic zur Einbrin-
llung der Forderungen pr. 14 f l . und pr.
2 fi. 25 lr. und der auflaufenden Exe-
lvtionstosten auS den Erlcm'lnisscn vom
25. Jul i 1869, Z. 1384, und vom 9ten
September 1869, Z. 1760, die execut.
milbielung der bereits mit dem Super-
Pfandrechte belegten. auf der Realität
des Franz GrieS Einlage.Nr. 453 uä
Eonnegg für Anton Volcl au« dem Ueber»
»absvertrage vom 9. Februar 1859 in»
tabulierten ülterlichen Entfertigung per
105 fl. bewilliget, und werben zu deren
Vornahme die Tagjahungen auf den

2 1 . J u n i ,
5. J u l i und
19. Iuli l. I.,

zedeSmal 9 Uhr vormittag«, mit dem An»
hange angeordnet, daß obgcdachle Satzpost
bei der ersten und zweiten Fcilbictung
Nicht unter dem Nennwerlhe, bei der
dritten aber um den wie immer sicarteten
Anbot an den Meistbietenden hintange-
lltben werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Nnbote ein Vadlum pr. 15 ft. zu ha«,
btn der LicitationScommission zu erlegen
hat, fowie der Grundbuchsextract, lönnen
in der dleSgerichtlichen Registratur ein-
Ntsehen werden.
' K. l. städtisch deleg. Bezirksgericht

"ibach, am 14. Ma i 1873.

(1060—3) Nr. 827.

Erinnerung
" l Helena, AgneS, Anna und Georg
" l a r n , dann Helena M ä r n geb. Dcr-
"ousel, alle unbekannten Aufenthaltes, und

deren Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Littai

Ald den Helena, AgneS, Anna und Georg
?"arn, dann Helena Märn geb. Dcrnou-
^ l , alle unbekannten Aufenthaltes, und
"ren allfälligen Erben und RechtSnach-
'"lgern hiermit erinnert:
^ ES habe Herr Johann Icretin von
^razdorf wider dieselben die Klage auf
""jährt- und Erloschenertlärung einiger
^"hposten 3ud p lan . 6. Februar 1873,
^«827, hieramts eingebracht, worüber zur
Mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
"Uf den

30. J u l i 1 8 7 3 ,
^ h 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
z' G. O. angeordnet und den Geklagten
."egen ihres unbekannten Aufenthaltes An-
°n Schega von Lillai als ouruwr uä
^ u m auf ihre Gefahr und Kosten bestellt

z, Dessen werden dieselben zu dem Ende
"tstiinoiget, daß sie allenfalls zur rechten
A " selbst zu ^scheinen oder sich einen andern

«chwalter zu bestellen und anher nam.
35'^ zu machen haben, widrigcns diese
Anfache mit dem aufgestellten Curator

handelt werden würde.
i5ek> ^ Bezirksgericht Littai, am 10ten
"lbruar 1873.

(1320-1 ) Nr. 6211.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 21sten

November 1872, Z. 19.147, wird vom
l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte «aibach
bekannt gemacht:

ES werden über daS von dem Exe-
culionSführer einverständlich mit dem Exe-
cuten gestellte Ansuchen die mit Bescheid
vom 21. November 1872, Z. 19.147,
auf den 23. April und 24. Ma i 1873
angeordneten ersten zwei exec. Feilbletun-
gen der dem Jakob und der Gertraud
Saller von Grundorf gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Sonnegg loi. 37,
Urb.-Nr. 36, Nctf «Nr. 33 vorkommen-
den Realität xoto. 153 fl. 93 lr. mit
dem für abgehallen erllärt, daß cS ledig-
lich bei der mit obigem Befcheide auf den

2 5. I u n i l. I.
angeordneten dritten exec. Feilbietung sein
Verbleiben habe und daß bei dieser Feil-
bieiung die in Pfand gezogene Realität
auch unter dem Schatzungswerthe an
den Meistbielendendcn hintangcgcben wer»
den wird.

K. l. stüdt. delegiertes Bezirksgericht
Laibach, am 21. April 1873.

(1314Ü1) Nr. 1046?

Reaffumierung dritter
executiver Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der ExecutionSsache des
Johann Preuz von Uschcul durch den
Machthaber Josef Golf von Nltenmarlt
gegen Franz Drobnizh von Großoblal
M o . 35 f l . o. 8. o. die Reassumierung
der mit Bescheide vom 30. November
1872, Z. 6249, einstweilen Metten drit-
ten exec. FeilbiclungStagsatzung der Rea-
lität dcS Franz Drobniz von Großoblal
8ud Urb.'Nr. 4 aä Herrschaft Nadlischel
im Schützungswerthe pr 1395 fl. bewil-
liget und zur Vornahme die Tagsatznng
auf den

26. J u n i l. I .
vormittags 10 Uhr in der Gerichtslanz-
lei mit dem vorigen Veschcidsanhange
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am lOten
März 1873.

"(1327—1) Nr. 7045.

Erecutive Fcilbietung.
Vom l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen deS Franz

Gaönil durch Dr. Ahaciö zur Einbringung
der Forderung pr. 35 fi. 60 lr., der
Klagslosten pr. 1 fi. 79 lr. und der
auflaufenden ExecutionSlosten die exec.
Feilbietung der für Barlhclmä Kramar
auf der dem Johann Kramar gehörigen
Realität Rclf.-Rr. 396, tom I., sol. 8
u,ä Zobelsberg laut Uebergabsverlrages
vom 25. Jänner 1844 intabulierten und
laut dieSnerichllichen Bescheides vom
30. November 1871. Z. 20.606, mit dem
excc. Pfandrechte belegten väterlichen und
mütterlichen Erbschaft pr. 100 fl. C.
M . bewilliget und werden zu deren Vor-
nähme die Tagsatzungen auf den

2 1 . J u n i ,
5. J u l i und
19. Juli l.I.,

jedesmal 9 Uhr vormittags, mit dem An-
hange angeordnet, daß obgedachte Sahpost
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über den Nennwerth, bei der drillen
aber um den wie immer gearteten An-
bot an den Meistbietenden hintangegeben
werden wird.

Hievon werden der Execut zu Handen
deS BerlußcuralorS Dr. Munda über be-
legtcS Original, der ExeculionSführcr
zu Handen des Herrn Dr. llhaiii unter
Rückschluß der Originalbeilage ^ , Jo-
hann Kramar in Smerjen und Johann
Brodgescll, Gahnwächlcr in Iasla, über
Rubriken verständigt.

Die LicitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten
Anbote ein Vadium pr. 15 fi. zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie der Grunobuchsextract können in
der diesgerichllichcn Registratur eingesehen
werben.

Lalbach, am b. Mal 1973.

(1329—1) Nr. 7044.

Zweite und dritte erec.
Feilbietung.

I m Nachhange zum Edicte vom Uten
Dezember 1872, Z. 21.071, wird vom
I. l. stabt. deleg. Bezirksgerichte bekannt
gemacht:

ES wird über das vom Executions-
sührcr einoerständlich mit dem Executen
gestellte Ansuchen die mit Bescheid vom
II. Dezember 1872, Z. 21.071, auf den
3. Mai 1873 angeordnete erste execut.
Fellbietung der dem Herrn Ludwig Ger-
movnik, resp. dem Jakob Tschurn und
Johann Desselbrunner aehörigen Realitä-
ten Dom. Nr. 12, lol. 606 î cl Hof Thurn-
egg, wm. Nr. 16, ioi.611 Dom. Nr. 12,
lc>1.607, Dom. Nr. 13,14und 1b,lo1.608.
609 und 610 aä Sonnegg pow. 217 fi.
97 ' / , kr. mit dem für abgehalten erllärt,
daß eS bei der mit obigem Befcheide auf
den

4. und 5. J u l i l. I .
angeordnen zweiten und dritten execuliven
Fcilblelung sein Verbleiben habe und
daß bei der dritten Feilbielung die in
Pfand gezogene Realität auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgebcn werden würde. Gleichzeitig
wird den unbekannt wo befindlichen Lud-
wig Germovnil, Jakob Tschurn und Jo-
hann Dcsselbrunner erinnert, daß ihnen
mit der dieSgerichtlichcn Berodnung vom
23. März 1873, Z. 4772, zur Wahrung
ihrer Interessen in der Executionssache
der l. l. Finanzprocuratur für Krain in
Vertretung des hohen AerarS und deS
GrundentlllstungSfonrcS gegen Ludwig
Gcrmovnil von Vrunndorf, resp. Jakob
Tschurn und Johann Desselbrunncr pcto.
217 fi. 97'/« lr. c. 8. o. Herr Dr. Ro-
bert o. Schrey, Advocat in Laibach, zum
curator 2(1 kcwui bestellt worden sei.

K. l. städtisch deleg. Bezirksgericht
Laibach, am 2. Ma i 1873.

(1291—3) Nr. 2652.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über «lnsuchen des Franz Stare
von Labore die exec. Fcllbictung der dem
Lorenz «venl, nunmehr seiner Ehegattin
Franzisla «vent in St . Georgen gehöri-
gen, gerichtlich auf 900 fi. geschätzten, im
Grundbuche deS l. l . Bezirksgerichtes
Krainburg 8ud Grob.-Nr. 661 vorlom«
menden Realität poto. 454 fi. 18 lr.
o. 8. o. bewilliget und hlezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

27 . J u n i ,

die zweite auf den
28. J u l i

und dritte auf den
29. August 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von I I biS 12 Uhr
hicrgerichls, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zu Handen der
LicilationScommission zu erlegen hat, so
wie daS Schähungsprotololl und der
GrundbuchSextract lbnnen in der dieS-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. M a ^ 1 8 7 ^

(1274—3) Nr. 1845.

Rcassulliierullg
erccutivcr Feilbietung.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Wip.
pach wird allgemein kundgemacht, daß
über Ansuchen des Franz Huzel von Pla.
nina Nr. 98 als Cessionar dcS Johann
Leslovic von Idria gegen Mathias Kobal
von Planina Nr. 102 zur Vornahme der
mit dem Bescheide vom 20. Fcbruar 1870,
Z. 821, bewilligten, sodann sislierlen excc.
Feilbietung der dem Schuldner gehörigen,
im Grundbuch« Leutenburg «ud Auszug»

Nr. 10, 8ud pax. 69 aä Gilt Planina
und 8ub tom. I I , pass. 212, 215. 218,
221, 224 und 227 k<l Herrschaft Wip .
pach vorkommenden, auf 7825 fi. geschah»
ten Realitäten wegen dem Franz Zuzel
von Planina Nr. 98, Eessionär deS Io«
Harm LeSlovil von I d r i » , aus der Zah-
lungSauflage vom 16. Oktober 1868,
Z. 5276, schuldigen 154 fi. 62 lr. o. 8. o.
reasfumiert wird und zur Vornahme der-
selben drei Tagsahungen, und zwar die erfte
auf den

2 0. J u n i ,
die zweite auf den

22. J u l i
in dieser Gerichtslanzlei, bann die dritte
auf den

2 3. August l. I .

in loco I-6I LitHß, jedesmal von 9 bis 12
Uhr vormittags, mit dem Beisätze bestimmt,
daß diese Realitäten bei der erftm und
zweiten Tagsahung nur uu» oder über den
Schätzungswcrth bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden,
wozu die Kauflustigen eingeladen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
30. April 1873.

(1184^3) ' Nr. 1570.

Erinnerung
an Andreas P u n t a l und sonstige allfäl-

lige Elgenthumeplütenbenten.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Stein

wird dem Andreas Punial und allen son-
stigen EigenthumSprätendenten, alle unbe-
kannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

> Ls habe Johann Iuhant von Gmainza
wider dieselben die Klage auf Anerkenn-
nung deS EigenlhumSrechteS durch Ersitzung
deS im Grundbuche der Herrschaft Kreuz
gud Dom. Urb. -Nr . 7 vorkommenden
WaldantheileS Stopnil «ud pras». 6. d. M . ,
Z. 1570, hieramtS eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsa-
tzung auf den

30. Iuni l. I.,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Kronabethvogl, l. l. Notar in Stein,
ale curator aä 2otum auf ihle Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht S le ln , am 8len
April 1873.

(1242 -3 ) Nr7^4797

Erinnerung
an Mar ia , Mart in, Anton und «nn»
R e z o r s c l , dann Ialob, Martin, Lu-
las, Andreas, Thomas, Gertraud, Apo-
loni», AgneS und Elisabeth M e does et.

Von dem l. l . VezirlSgerichte Egg
wird den unbekannten Aufenthaltes abwe-
senden Tabularglüub'lgern, als: Maria,
Martin, Anton und llnna Rezorsel, dann
Jakob, Martin, LukaS, Andreas, Thomas,
Gertraud, Apolonia, AgneS und Elisabeth
Medoeset hiermit erinnert:

Es habe Johann Gervar von Ulschal
wider dieselben die Klage auf Veljühit- und
Erloschenertlärung mehrerer inäodik, haf-
tenden Tabularposten uuti piA«u. 9. April
1873, Z. 1479, Hieramts eingebracht, wor«
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsahung auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS 3 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen lhrcs unbekannten Aufenthaltes
Golthard Gervar von Podzib als euw-
toi 2ä n w u t auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zett selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

A r / i ^ " " ^ " ' ^ ^ U ' °m 9ten



9lO

Die Bank „Slomja"
verkauft Sogleich die

Gewölbs-Portale
und

Auslagen
im Hause Nr. 24 in der Sternallee. Näheres
bei der Bankdirection. (1371 — 1)

Herrschasts-Kauf.
W i r sucben ein größeres landtäf-

liches O»,t preiswürdig anzu?a«fen.
Directe Änträste, mit Ausschlusi

von Zwisclicnhändlern, si»d zu richte»
an dass^«,t«^»U,«^<»»« «I<^rÜ«ten»^

»^««»>»»»^^< ». (1345-2)

Gin eleganter

Wagen
ganz neu tapeziert, halb gedeckt, zweispllnnig. ist
zu verlaufen beim Kaufmann » « , » » » in
«t5»»n»»>«5,. (1344-2)

, ^ n l goldenen Cluaste"
i!«ibach. Hauptplatz.

«mpfithlt sein fiel« mit dcm Neuesten gut sor-
tierte« Lager von - 8elllen- H. ^Voll erepln. L»l»
loo«, l lu« ien, v«l«änye, spanzen, ^o l l - , 8el-
«l»n und pell fs2N»vn, schwarz und farbig Nsp8,
^tl»», Noble»« und lasset«, schwär, und fiir»
big Seiden- und Vaumwoll-sammte, Woll- und
Seiden:plil««:t>, schwarz und färbig Noble«»«,
f»l l l«, / ^ t l « , Moir^e- und Samml-LimÄSs,
schwarz, weiß und färbig Vaumwoll-, Zwirn-,
Seiden- und Woll 8plt«N, weiß und schwarz,
glatt und fa^onnicrt Seiden-1'üll, '/. und '/.
Vlondqrund fUr Zs«ut»Llil»l«s, L « s , ssou ssnu,
«ut»Li,lele>-, l u l l ' »»9!«!«, Latl»« Llals, «oul,
Lresiel.l««e, geschlungene und gcstictte Uoul-,
L»ti»t. und l.elne>l-8tse!fen, I^ouzzelin, l i ^ a n -
tln, ^«smelfutter und futteslelnen, 82s8in«t,
pesoall, V<»sli2ny- und 8obl»ssuc!i > Uu»»ten,
weiße Vorl»Hny-ttaltes, Möbel-Llienlllen ss»n»en
und Ll-epln, ^agenborten, Leinen- und Percail-
viinller, knöpf« jeder Art, 8el«le, ^ l r n , Na-
«lsln lc.^c. (11—46)

g M " Bestellungen nach UuSwilrts wer-
den postwendend expediert und Gegenstände, die
nicht am Lager, bereitwilligst besorgt. "MW

(1343) ^K^274i7

Kundmachung.
Von dem k. k. Landes- als Con-

cursgerichte wird bekannt gegeben, daß
in der Carl Fränkischen Concurs-
verhandlung in Stein an Stelle des
bisherigen, über sein Ansuchen von
der weiteren Verwaltung enthobenen
Herrn Anton Kronabethvogl über den
von den Gläubigern bei der Tagfahrt
vom 6. M a i 1873 erstatteten Bor-
schlag Herr D r . Anton Pfefferer, Hof-
und Gerichtsadvocat in Laibach, zum
Concursmasseverwalter bestellt wor-
den ist.

Laibach, am 13. M a i 1873.

(1332—1) Nr. 8016.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts-Gläu«
diger nach dem verstorbenen Pfarrer Alois

A mb rösch.
Vor dcm k.k.städt.deleg. Bezirksgerichte

Laibach haben diejenigen, welche als Vläu
biger an die Vcrlassenschaft des am 18ten
M a i 1870 hier 2!) i u t n w t o verstorbenen
pensionitlten Pfarrers Alois Nmbrosch
als Gläubiger eine Forderung zu stellen
haben, zur Anmeldung und Datthuung der-
selben den

2 1. J u n i 1 8 7 ^
vormittags 9 Uhr zu erscheinen oder bis
dahin ihr AnmeldungSgesuch schriftlich zu
überreichen, widrigen« diesen Gläubigern
an die Bcllassenschaft, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als insofernc ihnen «in Pfand-
recht gebührt.

Laibach, am 26. M a i 1873.

Literarische Neuigkeiten!
Eingetroffen und zu beziehen bei

Ign. v. Kleinmayrs 6 Fed. Vambergs Buchhandlung
in Laibach.

8 « l » 5 » 6 « n , Erziehungs- und Unterrichtslehre, zweite Auflage, 6 fl. ^ > > , l » t e « , ^ , l n , Schatten, Gedichte, 90 lr.
^««><x, die mystischen Erscheinungen der menschlichen Natur, zweite Nel»«»'»», «>«>,, Sommertagebilch, fl. ii.30.

Auflage, ft. ? 90. ' ' » » n , , » > « 5 , siatistischc Ucbersichtötabelle der österreichischen Konig'
» » » n k e n ^ e ^ , die Arbeiterfrage unter dem Gesichtspunkte des Vcr- reiche und Bänder, 40 kr. ,

einsrechtes, fl. 2 60. « , » , » « , , die i!and>virthschaft in Bildern, mit 1000 Abbildungen, st.^
vU«««!^««», und Verfassungstreue, 187l—1873. fi. 2«0. «««»»,»,«»»»»», Blumenzucht im Zimmer, î , Aufl., mil Holzschu. st.4'^
» « » , i i « ' l « »»»., das gesellschaftliche System der menschlichen Wirth- >4.«»>»z»<», Unterricht im Ackerbau und in der Viehzucht, erscheint ">

schaft, 3. Aufl., 2 Vände, fl. 7 70. circa 10 Lieferungen ü 00 lr.
8e»,l«»k,»«^» neuester Geschichtslalender, 4. Jahrg. 1872, fl. 1'70. ^ n ^ « ^ ^ , di«- schönsten Pflanzen des Blumen^ und LandsckllftössartenS'
l«»,«,< ««? »i,»,,«»,', das Leben der (Ariechen nnd Viömer, 3 Aufl., mit der (hewlichsbäuscr und Wohnungen, Lieferung I und il, fl. l ^

Holzschn., ft. u 80. U«»«'»«>», die Vermehrung und Verbesserung des Weines, mit M '
v»«>»»^>, die Urgeschichte der Menschheit, 2 Bände mit Abbilduugen schnitten, fl. l'Ä).

und Holzschn., ft. 790. IV«?»M>«»«', die Behandlung des Weines, mit Holzschnitten, fl 1'""'
l i r e ^ « » « z r , Über die französische Geistesbewegung im 19.Jahrhundert, V l l , » « , » l » M illustrierte Blumengärtuerei, mit 1300 HolzschnM

ft. 170. ' erscheint circa I5i Llcfcrnngeu l̂  l;0lr. '
8 e > » « l « l t H « > l » , , , Geschichte der französischen Literatur, 2 Aufl., «tn^r»,«»«>>,, Geschichte der Technologic, ft. l l -M „>

Band, pro complet, ft. 5'10. «Ultt««', Lehrbuch der analytischen Mechanik, mit Holzschnitten, fl-»^'
««»«»», «Z^. « « l « » ^ U , Geschichte der deutschen Philosophie seit ^ > e ? 2 « „ , Thalysia oder das Heil dcr Menschheit, aus dem FraM

Leibniz, ft. 6 20. v°n « » » , . «>»,»l,,««r, ft. 3 40. .
M l e n « e > HV»>s<r„ Geschichte der neuesten Iesuitenumtriebe in F»«t>,«»»«, illustriertes Baulexicon. praktisches Nachschlagebuch, 3. I>5'

Deutschland, 1870—1872, fi. 3'10. erscheint in vier Bänden oder «0 Lieferungen ä 30 lr.
I»>»«l len, griechische Mythologie, 3. Nnfl., 1 Band, fl. 3.40. « « r k « ' n , dcr Grilckenbau mit Atlas, fl. 10 80.
« » » » e l , Geschichte der englischen Regierung und Verfassung. Z.«lll'»»«l«» des Eisenbahnwesens mit Atlas, ft. 4. ..
I i e V k ? ' , Geschichte der AuMrung m Eurvpa, deutschvon Dr. M . »^ntn««»» ' le, unser neues Maß und Gewicht, halbcart. ft. 3, Halbst

Iolowicz, 2. Aufl., 2 Bände, 'fl. 5 10. fl, 3 40. ..
H V l » k « n » « , forstliche Flora von Deutschland und Oestel«^'

Vv l»>« Metamorphosen, deutsch inS Versmaß von 'K'lz»K,e>»lt<»'el», erscheint ili circa 8 Lieferungen k ft. 1 10.
ft. 2-30. N l t t t T « » ' fiir Kunstgewcrbe, herausgegeben von Teirich, 2. 3 « ^

^ K > > n » , das französische Heer von der großen Revolution bis zur erscheint in 12 Monatsheften ü 75 lr. ,̂
Gegenwart. Die gesammlen I V » < » » ' « ' l M » , v « » « > , u s t « „ , 3. Aufl. erscheint

» I n r » , « » « » , Philosophie des Unbewußten, 5. Aufl., erscheint in ' circa 40 Lirfcrungen k 75 lr. . ,.
10 Lieferungen î  66 lr. ««»«) >»»>»«, Eiscnconslructionen, 140 Tafeln mitTert, ersche>w

« » » l , l » « « ^ , deutsche Poetik, 3. Aufl., fl. 1 50. circa 10 Lieferungen k 90 lr.
« « » , llbcr die Zeitungen der alten Nömer, fl. 1 70. Deutsche «»«>»«»»»»>l» t»>t tk , herausgegeben von H a ^ ^
Gl«ti>z«»,v, gesammelte Werke, 1. Gcsammtausgabe, 1. Serie, erscheint Preis vierteljährlich in Wochcnnummern fl. 1.33, oder in A"

in circa 80 Lieferungen k 36 kr. ü 21 lr.

Laibacher Gewerbebank
in Liquidation.

Die Generalversammlung vom 12. Mai d. J. hat beschlossen, die
Acticn-Intcrimsstficine mit „dulden sftnsxi«; fünf 74 Nkr."
pr. Stück einzulösen, welche an der Kasse der StcicrillurkisrllCll
Escoinptebank-Füiale liier gegen Uebergabe der klassoninilssig
gestempelten Actien-Interimsscheine ausbezahlt werden.

L a i b a c h , 4. Juni 1873.

(1368-1) Der Liquidations-Ausschuss.

Auf der Herrschaft Lužnica, Post Berdovec, Eisenbahnstation Za-
presič, Kroatien, sind

mehrere tausend Eimer
alter und neuer Weine

in grösseren und kleineren Partien abzugeben.

JoL Nep. Ivančič,
(1362—1) Verwalter.

Wein-Verkauf. !
Auf der Herrschaft Horvatska in Kroatien bei Tuhelj, 4 Stunden von

Rann und 5 Stunden von Pöltschach entfernt, werden 800 Eimer 1872er
Bauweine von bester Qualität aus freier Hand zu 12 bis 13 fl. pr. Eimer ver-
kauft und auch in kleineren Partien von 30 bis 50 Eimer ausgefolgt. Auf
Verlangen der Herren Käufer kann der gekaufte Wein auch zur Bahn nach
Rann oder Pöltschach gestellt werden. Gefüllige Anfragen wollen an dio Guts-
verwaltung Horvatska, Post Preprada in Kroatien gerichtet werden.

(1161—2) Nr. 1840.

Erinnerung
an Johann S t i b i l u. Johann K a l l i n .

Von dem k. I. Bezirksgerichte Nippach
wird dem Johann St ibi l und dcm I o -
hann Kallin, unbekannten Aufenthaltes,
und den unbekannten Ansprcchern der
nachbenannten Realitäten hiermit erinnert:

Es habe Anton St ib i l von Uslia
Nr. 16 wider dieselben die Klasse auf Er-
sitzung des Eigenthumsrechtes auf die
aä HaaSberg tow. I I . i)aF. 349 und 353
auf Namen Johann St i tnl , IM3- 351 auf
Namen Johann Kallin vcrgewührte Nitse
krüjnercH, dann auf den Acker sammt
Wiese tMpkvca Parz.. Nr. 74, 75, 76
und 77 der Steuergemeinde Uslia 8ud
pr208.30. April 1873, Z. 1840, Hieramts

eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

5. A u g u s t 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 2^
a. G. O. angeordnet und den Gellaglcn
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Karl Gacar von Ustia als cumtor 2(1
acturu auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wuroe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit seldst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
30. Apti l 1873.

(1197—2) Nr. 1686.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschastsg^
biger n«ch dem verstorbenen S v e t A"

d r e a S von Nicderdoif.
Von dem l. k. Bezüksgerichte Plani^

werden diejenigen, welche als Gläub's
an die Verlasscnschllft des am 23. Fcb"l°
1873 mit Testament verstorbenen S°l

, Andreas von Niederdorf eine ftordcM
zu stellen haben, aufgefordert, bei dielt
Gerichte zur Anmeldung und Dalthu"^
ihrer Ansprüche am

19. A u g u s t 1 8 7 3

früh 9 Uhr zu erscheinen oder bis ^
hin ihr Gesuch schriftlich zu übertt'"«
widrigenS denselben an die Verlässt"^,,
wenn sie durch Vezahlung der anss^ ^,
ten Forderungen erschöpft würde, ^ n e l l
terer Anspruch zustünde, als msost l ^
ein Pfandrecht gebührt. ,Mst

K. l. Bezirksgericht Planina, l," ̂
M a i 1873. ^ ^ ^

( 1 3 3 3 ^ 2 ) ^ N r . ^ ^ ^ '

Vekanntmachllttg...^,ß
Vom t. l . VezirlSgcr.chte ^ " ^ ' ö

wird in der Execulionssache l>" ^ ^
Saje von NadnavaS gegen M'^°^ziiiten
von cbendort dem letztcrn wegen u^'^I. Hls'
Aufclilhaltcö lind drn nlibclunntcn "
Nachfolgern dcr Jakob Proselnl'schcn
Pillen der Josef Staric von Rad""« ^
Wahrung ihrer Rechte bei der ""'

l- J u l i l. 5 'lu,,astag<
angeordneten MeislbotSvcrthe'l"' u

satzung aufgestellt. . ß a»n
! K. l. Bezirksgericht N a s s e s ,
9. Mai 1873.

Mr 8494.

Dritte erec. FeilbietuK
I m Nachhange zum d l e s « e r ' ° i ^ ^

Edicle vom 20. April 1 » " ' ^, ir lSge'
wird vom l. l. slädt.-delcg. ^ s ^.
richte Laibach hiemit btla.mt g « ' ^ d ^

Es werde, da zu der zw lt ' ° ^

24. M a i l. I . "gcordm ' H ' usch«

bielung oer dem Alois K F ^ ^

Nr. 10 gehörigen, im M u ^ ^ b

Hofcs Dragomel ^ m - ^' " l , . ^ lein

Urb.-Nr. 17 vorkommenden ^ l ^ ^ . ^ „

Kauflustiger erschienen 'st, i "

° " ^ " 2 5 . I u n i l . 0 . ^

Druck nnb V«,1<l« von Illnaz » «leinm,yr « Febor V«mber«.


